
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

DStGB-Lounge 
 

„Vom Papier zum Pixel“ 
 

Der Weg zur digitalen Verwaltung 

 

 

 

 

 

30. Juli 2012, 16.00 - 19.30 Uhr 

„Goldener Löwe“ 

Marktplatz 5 

90513 Zirndorf  

 

 

 

 

Anmeldung: www.dstgb.de/zirndorf  

 

http://www.dstgb.de/zirndorf


 

 

 

 

 

 

 

 

Seite 2 

DStGB-Lounge 

Das Thema 
 

Vom Papier zum Pixel – Der Weg zur digitalen Verwaltung 

 

Öffentliche Verwaltung kostet Geld. Das wird auch so bleiben, denn 
gute Arbeit gibt es nicht zum Nulltarif. Aber es existieren signifikan-
te Einsparpotenziale. Die Verwaltung von Morgen ist digital, sie ist 
effizienter und sie hilft Städten und Gemeinden dabei, Geld zu spa-
ren. Zum Beispiel im Bereich Finanz- und Rechnungswesen. Hier 
gibt es bereits heute Lösungen, die dazu beitragen können, Effizi-
enzgewinne zu erreichen. Durch Kooperation mit anderen Verwal-
tungen, Rechenzentren und IT-Dienstleistern. Dies ist nur ein An-
wendungsszenario der digitalen Verwaltung.  

Die Digitalisierung von weiteren Geschäftsprozessen kann entscheidend 
dazu beitragen, Arbeitsabläufe zu vereinfachen, Prozesse zu beschleuni-
gen und Kosten zu reduzieren. Mit der Implementierung digitaler Verwal-
tungsabläufe sind dennoch zahlreiche Fragen verbunden: Welche An-
wendungen existieren bereits? Was gilt es im Hinblick auf den Daten-
schutz und die Aufbewahrungsfristen zu beachten? Welche Bedeutung 
hat die Standardisierung von Verfahren für die interkommunale Zusam-
menarbeit? 

Diese und weitere zentrale Aspekte greift der Deutsche Städte- und Ge-
meindebund (DStGB) im Rahmen seiner DStGB-Lounge am 30. Juli 
2012 auf. Unter dem Titel „Vom Papier zum Pixel - Der Weg zur digitalen 
Verwaltung“ stehen dabei Informationen und Diskussionen rund um die 
Bereiche der elektronischen Verwaltungsmodernisierung im Fokus. Unter 
anderem geht es um die Potenziale des „E-Postbrief“ der Deutschen Post 
AG. Heinz-Hermann Herbers, Geschäftsbereichsleiter der Deutschen 
Post, wird über die wesentlichen Funktionen dieses neuen Services und 
seine Weiterentwicklung referieren. Peter Hummel, Leiter der Produkt-
entwicklung der Datev, wird darauf abgestimmte Lösungen im Bereich Fi-
nanz- und Rechnungswesen darstellen. Über die Fortschritte der digitalen 
Verwaltung in Bayern unterrichtet Hans-Peter Mayer, Verwaltungsdirek-
tor beim Bayerischen Gemeindetag. Franz-Reinhard Habbel, Sprecher 
des DStGB, wird zudem über die wichtigsten Aufgaben einer modernen 
Verwaltung sprechen. Nach den Impulsvorträgen findet eine Podiums-
diskussion statt. Bei einem Imbiss folgt die Gelegenheit zu einem weite-
ren Gedankenaustausch in persönlichen Gesprächen. 

 

Das Ziel der Reihe der „DStGB-Lounges“ ist es, Zukunftsthemen der 
Kommunen in rund dreistündigen Nachmittagsveranstaltungen gemein-
sam zu diskutieren, diese aus verschiedenen Blickwinkeln zu beleuchten 
und Lösungsansätze zu entwerfen. Die Veranstaltung richtet sich dabei 
an Oberbürgermeister, Bürgermeister und Entscheidungsträger aus 
Städten, Gemeinden und Landkreisen sowie die gesamte Fachöffentlich-
keit. 
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DStGB-Lounge 

Das Programm 

16:00 Begrüßung 
Thomas Zwingel,  

Erster Bürgermeister der Stadt Zirndorf 

16:20 Impuls I 
„Digitale Verwaltung in Bayern“ 

 

Hans-Peter Mayer,  

Verwaltungsdirektor beim Bayerischen Gemeinde-
tag 

16.40 Impuls II 
„Die Verwaltung der Zukunft“ 

 

Franz-Reinhard Habbel,  

Sprecher des DStGB 

17:00 Impuls III 
„Der E-Postbrief – Meilenstein auf dem 
Weg zur digitalen Verwaltung“ 

 

Heinz-Hermann Herbers,  

Geschäftsbereichsleiter Vertrieb Brief Öffentlicher 
Sektor, Deutsche Post AG 

17.20 Impuls IV 
„Lösungen im Bereich Finanz- und Rech-
nungswesen“ 

Peter Hummel 

Leiter Produktentwicklung der Datev eG 

17.45 Diskussion 
Hans-Peter Mayer,  Verwaltungsdirektor beim 

Bayerischen Gemeindetages 

Heinz-Hermann Herbers, Deutsche Post AG 

Peter Hummel, Leiter Produktentwicklung der 
Datev eG 

Prof. Dr. Jürgen Stember, Dekan Fachbereich 

Verwaltungswissenschaften Hochschule Harz 

Moderation: Franz-Reinhard Habbel, DStGB 

18.45 Netzwerken 
Ausklang bei vertiefenden Gesprächen 
und einem Imbiss  

 


